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Intro

● mehr ohne als mit Perl



Was bedeutet Ajax

● „Asynchronous Javascript and XML“

● halbwegs neumodische Web­Technologie



Bessere Web­GUIs ...



... für eine bessere Welt
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Grundlagen

● Web­Anwendungen
● Javascript
● asynchrone Requests im Hintergrund
● Server liefert Snippets
● HTML­DOM­Baum bearbeiten
● HTML­Elemente mit IDs zur Identifikation
● „getElementById()“
● „innerHTML“ austauschen



Grundlagen

● Web­Anwendungen
● Javascript
● asynchrone Requests im Hintergrund
● Server liefert Snippets
● HTML­DOM­Baum bearbeiten
● HTML­Elemente mit IDs zur Identifikation
● „getElementById()“
● „innerHTML“ austauschen

● client­seitig ablaufende Web­Interfaces



Vorteile

● kleinere Datenhäppchen statt kompletter Seiten

● keine flackernden Seiten­Redraws im Browser

● kleinere Teilaufgaben – schnellere Reaktionszeit



Anwendungsfall

● Terminketten­Zusammenklick­Web­Interface
– Terminketten für Ausschreibungsverfahren erstellen
– Termin aus Terminkette wählen
– zugehörigen Tag in Zeitleiste markieren

● Fähnchen umsetzen
● valide Bereiche markieren
● aktuelle Hilfe­Infos

● „Mikroveränderungen“



























Der richtige Einstieg

● prototype­Bibliothek
● Javascript­Lib für abstraktere Programmierung
● Ajax­Funktionalität
● browserspezifische Befindlichkeiten
● und mehr ...

● schlecht dokumentiert
– einfach mal den lokalen Ruby­Typen im Haus nach 

Codebeispielen fragen



Source: HTML



Source: HTML



Source: Javascript



Source: Javascript



Serverseite: Perl

● eigentlich egal, ob Perl
– CGI, mod_perl, ...

● normale Serverantworten ("text/html")
● aber keine komplette Seite, nur HTML­Snippets

● üblicherweise Inhalt von DIVs, die sich client­seitig
mit Javascript mit .innerHTML einsetzen lassen



Zwischen­Ende

● Eigentlich war's das

● Zusammenfassung:

– die richtige Javascript­Bibliothek hernehmen
– Ajax.Request()­Aufrufe einbauen
– serverseitig HTML­Fragmente ausliefern
– damit dynamisch HTML setzen



JSON

● wenn es mal komplexer wird
● vielseitigere Rückgabewerte statt nur HTML­Snippets

– Statuscodes
– mehrere Rückgabewerte

● Hashes und Listen liefern
● JSON  („JavaScript Object Notation“)

– mappt Javascript­Datenstrukturen
von/zu Perl­Datenstrukturen



JSON

● Perl­Seite (Server)



JSON

● Javascript­Seite (Client)



Obacht!

● client­seitige GUI­Programmierung ist nicht trivial

● „Challenges“:
– Asynchronität
– Reload­Button, Vor/Zurück­Buttons
– Closures
– schrittweises Ändern von Geometrie 

im HTML­Baum „ruckelt“



Ausblick

● Bisher explizit Client­Seite ausprogrammiert
● mehr Verlagerung zu Client­Seite erfordert abstraktere, 

high­leveligere Programmierung
● Frameworks/Libs verwenden, die implizit 

HTML/Javascript­Code erzeugen
● Paar Ansätze im folgenden:



HTML::Prototype

● erzeugt HTML für typische Anwendungsfälle der 
prototype­Lib

● Codeerzeugung vom Server ausgehend

● mit parametrisierbaren Funktionen

● Vermutung: korrekter, stimmiger Code



CGI::Ajax

● ebenfalls Codeerzeugung
● automatisches Verknüpfen des generierten Client­

Seite­Codes mit zugehörigen Funktionen der 
Serverseite

● Vermeidung von selbstgeschriebenem Javascript­
Code

● merkwürdige Doku, nicht soo verständlich, im 
Vergleich zur Einfachheit von Ajax



Jemplate

● Jemplate kompiliert Template­Toolkit­Templates in 
Javascript­Code

● client­seitig ausführbar
● einschließlich Steuerstrukturen, virtual functions, usw. 

– [% FOREACH %]
– [% join %]
– ...

● komplexere Client­Seite, weniger Server



Client­seitige GUIs?

● Geschichte wiederholt sich

● Wiederkehr 10..20 Jahre alter GUI­Probleme?

● Ich war froh, client­seitige Programmierung los zu sein



E.N.D.E.


